
Miteinander Sonntag feiern

Ritual am 3. Sonntag nach Weihnachten, 10. Januar 2021, 
Fest der Taufe des Herrn (Lesejahr B): Johannes tauft Jesus.

Lied 

„Vom Anfang bis zum Ende“, 
Regens Wagner-Liederbuch Nr. 130

Gebet

Wir beginnen mit dem Kreuzzeichen:
Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.

Wir beten:
Gott! 
Heute begleiten wir Jesus.
Jesus geht zu Johannes an den Jordan.
Jesus lässt sich von Johannes taufen.
Da öffnet sich der Himmel. 
Jesus spürt:
Gott ist ganz nahe bei mir.
Jesus hört eine Stimme:
Du bist mein Sohn.
Ich habe dich sehr, sehr lieb.

Gott!
Auch wir sind getauft.
Auch wir dürfen jeden Tag neu erfahren:
Du bist unser Vater.
Wir sind deine Kinder.
Du hast uns sehr, sehr lieb.
Das tut uns gut.
Das schenkt uns Kraft.
Das hilft uns jeden Tag neu beim Leben.

Bild: Dieter Bauer / Claudio Ettl /Paulis Mells, Die Bibel in 
leichter Sprache. Evangelium der Sonn- und Feiertage  
© Verlag Katholisches Bibelwerk GmbH, Stuttgart 2016
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Wir danken dir!
Wir loben dich!
Wir preisen dich!
Amen.

Evangelium (Markus 1,7-11)

Johannes weiß, wer Jesus ist.
Gott will, dass Johannes den Menschen zeigt, wer Jesus ist.
Darum sagt Johannes zu den Menschen:
Bald kommt einer von Gott.
Der von Gott kommt, ist viel wichtiger als ich.
Und viel stärker.
 
Johannes ist an einem Fluss.
In dem Fluss ist viel Wasser.
Johannes taucht die Menschen in das Wasser.
Johannes sagt:
Ich tauche euch in das Wasser.
Das heißt: Taufen.
Aber der, der von Gott kommt, tauft euch mit dem Heiligen Geist.
Damit ihr den Heiligen Geist in euren Herzen habt.
 
Jesus kommt selber auch zu Johannes.
Johannes tauft Jesus mit Wasser.
Jesus geht wieder aus dem Wasser heraus.
 
Da sieht Jesus etwas Besonderes:
Jesus sieht, wie der Himmel aufgeht.
Aus dem Himmel kommt etwas herunter.
Es ist der Heilige Geist.
Der Heilige Geist kommt wie eine Taube vom Himmel herunter.
 
Jesus hört eine Stimme vom Himmel.
Die Stimme vom Himmel sagt:
Du bist mein geliebter Sohn.
Du gefällst mir.
Ich habe dich sehr lieb.
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Lied 

„Alle Knospen springen auf“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 22, 1+2

Impuls

An Weihnachten haben wir ein großes Fest gefeiert.
Wir haben den Geburtstag von Jesus gefeiert.
Maria hat Jesus, ihr Kind, in einem Stall zur Welt gebracht.
Die Engel haben die Geburt des Kindes verkündet.
Die Hirten haben als erstes das Kind besucht.
Die Stern-deuter kommen von weit her,
Sie bringen kostbare Geschenke mit.

Aber wer ist Jesus?
Ist Jesus ein Mensch wie wir?
Ist Jesus ein Bote von Gott?
Ist Jesus am Ende sogar der Sohn von Gott?

Die Menschen sind sich unsicher.
Die Menschen wissen nicht so recht, wer Jesus ist.

Heute geht Jesus zum Jordan.
Johannes lebt am Jordan.
Johannes ruft die Menschen zur Umkehr auf.
Johannes sagt:
Hört auf Gott.
Glaubt an Gott.
Lebt nach Gottes Weisung.

Alle Menschen, die nach Gottes Weisung leben wollen,
lassen sich von Johannes taufen.

Jesus will sich auch von Johannes taufen lassen.
Jesus stellt sich in die Reihe mit den vielen anderen Menschen.

Johannes tauft Jesus wie all die anderen Menschen auch.
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Doch dann passiert etwas ganz Besonderes:
Der Himmel öffnet sich.
Der Heilige Geist kommt wie eine Taube vom Himmel herunter.
Jesus hört eine Stimme.
Die Stimme sagt:
Du bist mein geliebter Sohn.
Ich habe dich sehr lieb.
Ich freue mich, dass du bist und dass du lebst.

Viele spüren:
Jesus ist ein Mensch wie wir.

Jesus ist aber mehr.
Jesus ist der Sohn Gottes.
Jesus ist noch bedeutender als Johannes.
Wer nach Gottes Weisungen leben will,
der muss auf Jesus hören,
der muss auf Jesus schauen,
der muss so wie Jesus leben.

Heute endet die Weihnachtszeit.
Heute beginnt eine neue Zeit.
Jetzt können wir Jesus als Erwachsenen kennenlernen.
Jetzt können wir erfahren, wie Jesus denkt, was Jesus sagt, wie Jesus handelt.
Machen wir uns mit Jesus auf den Weg.

Lied

„Alle Knospen springen auf“, Regens Wagner-Liederbuch Nr. 22, 3+4

Fürbitten

Wir bringen vor Gott unsere Bitten:
Wir bitten für alle Menschen dieser Welt, die Dich Gott, noch nicht kennen.
(Gott, begleite sie.)
Wir bitten für alle Menschen dieser Welt, die sich auf die Taufe vorbereiten.
(Gott, begleite sie.)
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Wir bitten für alle Menschen, die Sorgen haben und die Not leiden.
(Gott, begleite sie.)
Wir bitten für alle Menschen, die sich wünschen, dass Gott sie ganz arg liebt. 
(Gott, begleite sie.)
+ (weitere freie Fürbitten möglich)

Vater unser

Wir beten miteinander (ohne Handfassung)

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot 
gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.

Lied  

„Macht die Türen auf“, Regen Wagner-Liederbuch Nr. 28, 1-3


